
 
 
 



 
 Einleitung: Der schlafende Riese 

Gullivers Reisen 



 
 
 Wir wollen gemeinsam mit Ihnen genauer 

hinschauen: 

- Was ist tatsächlich die Situation der Kirche 
hier am Ort? 

- Wo stehen wir? 

- Welche Bilder von Kirche tragen wir in uns? 

- Welche dieser Bilder sind hilfreich, welche 
blockieren uns? 



 
 

- Pfarreien und Pfarrverbände 

 (Laut Strukturplan 2010): 698 Pfarreien 

 Davon:    43 Einzelpfarreien  

     230 Pfarrverbände 

     40 Dekanate 

- Gläubige in unserer Erzdiözese: 

 1,72 Mio Katholiken von insgesamt 3,65 Mio  

 Gesamtbevölkerung, das entspricht 47%. 

 (Stand 01.01.2015) 

 

 

1. Erzdiözese München und 
Freising 

 



 
 

• Priester: derzeit gesamt 681 

 davon 325 im aktiven Dienst;  

 17 beurlaubt  

 339 im Ruhestand 

1.1. Wie ist die zu erwartende 
Entwicklung? 

beurlaubt 

Ruhestand 

• Priester: derzeit gesamt 681 

 davon 325 im aktiven Dienst;  

 17 beurlaubt  

 339 im Ruhestand 

aktiv 



 
 

• Niedrige Eintrittszahlen:  

 2-3 Priester 

 4 – 5 Aussendungen von    
 Pastoralreferentinnen und Referenten pro 
 Jahr.  

 

Rückgang von 30% in den nächsten 10 Jahren.  



 
 

55-70jährige 
110 

unter 
55jährige 

130 

unter 40jährige 
Inkl. Neupriester   

zu erwartende 
Sterbefälle  

120 

Ruhestand 
219    

zu erwartender 
neuer Ruhestand 

Zukünftige Priester (in den nächsten zehn Jahren) 

75 

40 

Ges. 280 aktive 
Priester 



 
 

 
 

Stand Ende 2015: 1, 72 Mio. Katholiken in der 
Erzdiözese 
 
2012: 200.374, ca. 11,4% 
2015: 172.725, ca. 10% 
 
Rückgang: ca. 10.000 Gottesdienstbesucher pro 
Jahr 
 
 
 

1.2. Gottesdienstbesucher in der  
Erzdiözese München und Freising 



 
 

 

 

1.3. Gottesdienstbesucher in 
unserem PV 

Schnitt: 9,5 - 9,8% 



 
 

 

 

Ergebnisse der Auszählung 
 

• Gesamte Gottesdienstbesucher von 8 GD: 765 

• unter 20 Jahre: 139 Personen, 18,17%  

• 21 – 35 Jahre: 32 Personen, 4,18% 

• 36 – 50 Jahre: 107 Personen, 13,98% 

• 51 – 70 Jahre: 198 Personen, 25,98% 

• über 70 Jahre: 289 Personen, 37,78% 
 

 
 

 
 



 
„Gemeinsam Kirche sein“ 


